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- nichttragend, nach Planung durch Gewerk Trockenbau
- Anschlüsse an tragende Bauteile. Wandanschlüsse und
Durchführungen nach Planung d. Gewerk Trockenbau
- Pfetten müssen durch die Trockenbauwand ungeschwächt
durchgehen.
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P1

P1F

Kalkzementputz, 1-lagig, PII, CII/CIII,
Oberfläche gefilzt - Q2, für späteren
Anstrich

LEGENDE PUTZ

P2F

P3 Gipsputz, Ausführung
im 1.+2.OG im Bestand

Kalkzementputz, 1-lagig,
abgezogene Oberfläche für
das Anbringen von Keramikfliesen

Kalkzementputz, 1-lagig, PII, CII/CIII,
Oberfläche gefilzt - Q2, für späteren
Anstrich + Fliesenspiegel zwischen
Ober- und Unterschrank (gilt für 1.und
2.OG),
von OKFFB bis OK Tür (gilt für EG)
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Brandmeldezentrale

XXXXxx
x

SB

RB

AGKi

F/ ASTB

FCT-S

9.95 m²
6.10 m²

+3.92
+4.00

2.50
+6.50

7.64

FM ELA BMA
8.06.-1

D
W
B
U
A

LRH

1,0 mm Pb2

R'W ≥ 37 dB1

3 R'W ≥ 47 dB
2 R'W ≥ 42 dB

Standard0

0,5 mm Pb1
Standard0

3.Ziffer Strahlenschutz
F909
F303
Standard0

2.Ziffer Brandschutz

1.Ziffer Schallschutz

--wo möglich bestehende
Durchbrüche nutzen und
gegebenenfalls erweitern--

Aussparungen

Fußbodenschlitz

Wandschlitz

Kernbohrung

Rohrhülse

Wandaussparung

Deckenaussparung

Bodenaussparung

Trockenbau

Mauerwerk

Stahlbeton/ FT

Bestand MW

Bestand STB/ FT

Alle tragenden und aussteifende Bauteile feuerhemmend

Legende
Brandschutz

Druckknopfmelder

Feuerlöschgerät

Wandhydrant

Einrichtung zur
Rauchabführung

Öffnungsflügel manuell

mechanischer
Rauchabzug

Rauchschutztüre
nach DIN 4102-5

PVCP

Werkstein/BetonplattenW

AnstrichA

(ohne Kote: OK= UKRD)

x

x x

x

xx

xxxUK xx
xxxUK xx
xxxUK xx

Rohbaumaße: Türhöhen ab OK FFB bis UK Rohsturz,
BRH von OK FFB bis OK Rohbrüstung.
Türen und Fenster sind als Rohbauöffnungen
angegeben!
Arbeits- und Dehnfugenbänder sind gemäß Schal- und
Bewehrungsplänen des Statikers auszuführen.
Ausbaucodierungen gelten nur in Verbindung mit den
jeweiligen Codierungsschlüsseln.

Diese Zeichnung ist Eigentum der Architekten und darf ohne deren Zustimmung weder ganz noch teilweise
kopiert, vervielfältigt, gewerblich genutzt oder Dritten überlassen werden.
Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den Plänen des Statikers, der Projektingenieure, der Fachfirmen und
den dazu gehörigen Plänen der Architekten. Die in den Plänen eingetragenen technischen Abmessungen,
Aussparungen, Schächte, Kanäle und Trassen wurden von den Projektingenieuren geprüft und für richtig
befunden.
Maße sind an Ort und Stelle zu nehmen und zu kontrollieren.
Maß- und Inhaltsdifferenzen in diesen Plänen sind vor der Ausführung mit den Architekten zu klären.

hemmung (ab >R9)

PutzP
SpachtelungS
AnstrichA

kein abgeh. Decke-
(1-fach imprägn. Beplankung)
GipskartonGKi
GipskartonGK

Decke

TapeteT
FliesenF
PutzP
SpachtelungS
AnstrichA

xxxUK xx
xxxUK xx
xxxUK xx

Unterkonstruktion

Türnummer
Türcode

Codierung Tür
(2-fach imprägn. Beplankung)

(1-fach imprägn. Beplankung)

GipskartonGK2i

GipskartonGKi
GipskartonGK
MauerwerkMW
StahlbetonSTB

Wand

Angabe der Rutsch-R10
leitfähigL

NatursteinN
LinoleumL

FliesenFZementestrich auf TrennlageCT-T

EstrichDetailsRaumstempel

Boden

Sichtflächen

(GKi auf markierter Wandseite)

R'w= 52dB

sonst F0

mit 8cm MW

0mm Blei

flurbegr. Wand F30

GK-Wand ab 15cm

Strahlenschutz:

Brandschutz:

Schallschutz:
Wände ohne Code Standard:

(Geltungsbereich GK- Codierung)

xxx

Schallschutz, Brandschutz, Strahlenschutz

Die Lage von verlegungsbedingten
Fugen in der Estrich- Nutzschicht
(ZE) ist von der ausführenden
Firma vorzugeben und mit dem
Architekten abzustimmen.

Schein-/Schwind-/Arbeitsfugen

Belagsübergänge

Schallschutztrennfuge

Baukörperbewegungsfugen

Versprung
OKFB/ UKAD

Versprung
OKRB/ UKRD

Detailhinweis
5.0.1640Raumnummer

Raumname

Verweis
Raumblatt

Fläche
Umfang
Bodenaufbau

Deckenaufbau
Wandaufbau

UKRD
UKAD
lichte Raumhöhe

OKRB
OKFB

Codierung

Sichtbeton
(SB2 oder SB3 gemäß
Planeintrag,
SB2 mit neuen
Schaltafeln)

(Grundlage f. Schlämme)
MW sauber verfugt

Sichtmauerwerk

(ohne Sichtanforderung)
MW vollfugigMW:
glatte SchalungSTB:

ohne Kennzeichung:

Unterzug UK über ±0.00UZ UK=+x.xx

Legende

...schlitz...S

...rohrhülseBO

...bohrungBO

(ohne Kote: OK= UKRD)
...durchbruch...D

Decken...D...
Wand...W...
Fußboden...F...

BestandB-
SanitärS-
LüftungL-
HeizungH-
ElektroE-

Gewerkekürzel (übergeordnet)

RevisionsöffnungRV
BrüstungskanalBK
Überzug (h bis UKRD)UEZ b/h
Unterzug (h bis OKRD)UZ b/h

Brüstungshöhe über OKFBBRH
50cm über OKFB
Oberkante Rohfußboden
Oberkante Fertigfußboden
Oberkante
20cm unter UKRD
Unterkante abgeh. Decke
Unterkante Rohdecke
Unterkante

50 üOKFB
OKRB
OKFB
OK
20 uUKRD
UKAD
UKRD

Abkürzungen
UK

Baustoffe
Abbruch STB/ MWx

x x

x

xx

Abstellung/ Abstellwinkel

SB2

SBSB3

SportbodenSB

Estrich beschichtetB

Kein Bodenaufbau,
nur Beschichtung

K

197
5.0.130

1500 x 910mm

Grundriss DG
Technikgeschoss
Westflügel Ausbau Wand

1:50

KMK, HKJ, UDG - 12.05.2022

-

5_W2_133

AutoCAD SHX Text
Fundament Lüftungsgerät: Breite : 330 : 330 Länge : 700 : 700 Höhe : 20 über OKFFB : 20 über OKFFB Gewicht Gerät = 4500 Kg


